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Locales
Halle 8 November

sDie liberale Wählerversammlung gestern
Abend im Hofjäger welche wenig über eine Stunde dauerte
war massenhaft besucht Den Borsitz führte Herr Kauf
mann Meyer welcher auf das Ergebniß der Wahl am
28 Oktober hinwies Herr Professor Boretius habe
geäußert daß seine Partei zwar in der Sradt selbst weniger
stark sei im Saalkreise dagegen gut unterstützt werde
Dies sei jedoch nicht zutreffend denn namentlich in den
Städten des Saallreises bewiesen die Zahlen der für
vr Meyer abgegebenen Stimmen daß auch dort die
Partei des Herrn Boretius bedeutend erschüttert sei Nun
aber am nächsten Dienstage gelte es einen wahrhaft
liberalen Mann zu wählen welcher mit feinen Gesinnungs
freunden darauf bedacht sei für eine spariamere Staats
wirchfchaft zu sorgen damit nicht wie nun jetzt ein so
großes Defizit sich ergebe Deshalb müßte jeder Mann
seinen Freund Bekannten und Hausgenossen bestimmen
am 11 November für Herrn vr Meyer seine Stimme
abzugeben Hierauf ergriff der mit lautem und lang
anhaltendem Beifall begrüßte Herr Dr Meyer das Wort
und führte aus daß die deutschfreisimnge Partei bci der
letzten Wahl zwar einen Mißerfolg erlitten aber durchaus
nicht aufs Haupt geschlagen und vernichtet sei wie von
gegnerischer Seite behauptet werde Eine solche Vermin
derung in der Anzahl habe jede Partei zu erfahren gehabt
und wenn einmal anstatt konservative liberale Regierungs
präsidenten und Landräthe da sein würdm dann werde
man sehen wie die konservative Partei zusammenschmelzen
würde Wäre das Defizit von 32 Millionen Mark vor
dem 28 Oktober bekannt gewesen so würde gewiß Mancher
anders gestimmt haben Uebrigens sei durch die Zahlen
erwiesen daß hier seine Partei an Boden gewonnen habe
denn vor drei Jahren habe er 4000 jetzt nahe an 6000
Stimmen erhalten welche sämmtlich von unabhängige
nicht beeinflußten Männern vornehmlich des kleinen Bürger
thums abgegeben seien Das erwähnte Defizit sei ent
standen durch falsche Maßregeln der Regierung und durch
eine falsche Behandlung der Zuckersteuerfrage Die liberale
Partei werde nun dafür wirken diese Fehler zu verbessern
und das Gleichgewicht zu erhalten Das Defizit müßte
ja natürlich gedeckt werden entweder durch Matrikuiar
beiträge oder durch neue Steuern daß es aber auf mög
lichst wenig drückende Weise geschehe dafür werde seine
Partei sorgen Es würden jetzt 60 Millionen Mark für die
Dampfersubvention gefordert aber es sei nothwendig spar
samer zu wirthschaften damit nicht der Wohlstand des
Volkes zerrüttet werde Sodann ging Redner zur Be
sprechung resp Bekämpfung des gestern Abend ausgegebenen
Flugblattes der drei vereinigten Parteien über und legte
nochmals seinen Standpunkt zu den verschiedenen wirth
schaftlichen Fragen wie Zuckersteuer Erhöhung der Getreide
zölle c dar und forderte auf festzuhalten an der liberalen
Ueberzeugung und an dem Ziele feiner Partei die vollste
Durchbildung des Rechtsstaates in unserm Vaterlande zu
erstreben Seine Partei werde ungebeugt im Sturme
dastehen und sehr bald würde die Zeit kommen wo die
Regierung selbst zu der Einsicht gelangen würde daß sie
die liberale Partei nöthig braucht um den hereinbrechenden
Stürmen trotzen zu können Deshalb müßte Alles auf
geboten werden um die noch offenen Sitze für die deutsch
freisinnige Partei zu erobern Nach lautem lebhaftem
Beifall und Hoch aus den Redner wurde die Versammlung
mit einem Hoch auf den Kaiser geschlossen

sDie Wählerversammlung der Arbeiter, die
gestern Abend im Local der Eremitage abgehalten worden
ist war sehr zahlreich besucht Herr Schuhmachermeister Biehl
eröffnete die Versammlung mit dem Ersuchen um Bildung eines
Bureaus das durch Acelamation aus Herrn Biehl als
ersten Herrn Mittag Metallarbeiter aus Reideburg als
zweiten Vorsitzenden und Herrn Herrmann Tischler als
Schriftführer zusammengesetzt wurde Alsdann begann der
Referent Herr Konrad früher in Berlin ansässig gewesen
in Folge des Socialistengesetzes von dort ausgewiesen seinen

angekündigten Vortrag über das Thema Wie verhalten
wir d h die Arbeiterpartei uns zur Stichwahl Die
Ausführungen des Herrn Referenten wurden mit lebhaftem
Beifall begleitet und gipfelten in Vorlesung einer Resolu
tion dahin lautend Die heutige Wählerversamm
lung der Arbeiter beschließt nach ernster und
reiflicher Ueberlegung daß es moralische Pflicht
jedes Arbeiters ist der bei der ersten Wahl für
Herrn Hasenclever gestimmt hat unter keinen Um
ständen sich als Stimmvieh der beiden gegne
rischen Parteien bei der bevorstehenden Stich
wahl gebrauchen zu lassen Die Resolution wurde
einstimmig angenommen worauf deren Veröffentlichung durch
den Druck beschlossen und zu diesem Zweck eine Sammlung
befürwortet und veranstaltet wurde Die Stimmen der Ar
beiterpartei die eine stattliche Zahl ausweisen fallen also bei
der Stichwahl am Dienstag wie nicht anders zu erwarten
weder Herrn Or Alexander Meyer noch Herrn Oberberg
rath Täglichsbeck zu

Geschäftsbericht j Dem uns vorliegenden
Geschäftsbericht der Halleschen Aktienbrauerei Kommanvit
Gesellschaft aus Aktien E Michaelis u Co entnehmen
wir daß das verflossene Geschäftsjahr mit einem Gewinn
Saldo von 74540,92 abgeschlossen und davon dem
Reservefond 15174,78 zugeschrieben worden sind so
daß derselbe sich nunmehr auf 112 541,57 erhc
Zum Delcrcderefonds wurden 10000 hinzugeschrieben
und 16 500 sollen als Dividende zur Vertheilung kommen

Den Besitzern von Magdeburg Halber
städter Stammactien L und ü ist es frei
gestellt ihre Actien gegen 4 Preußische Konsols umzn
tauschen Die Actien und L sind nun auch bis auf

etwa 100 Stück umgetauscht Von den ausgegebenen
146000 Actien L sind nur noch rund 4400 Stück nicht
umgetauscht Aus diesen Zahlen geht unzweideutig hervor
daß die überwältigend große Mehrzahl der Actienbesitzer
den Umtausch ihrer Actien gegen Konsols für vortheilhaft
gehalten hat Da zur Zeit der Umtausch noch zulässig ist
so können die Besitzer Magdeburg H lberstädter Actien in
ihrem eigenen Interesse nicht dringend genug ausgefordert
werden die Frage ob sie nicht auch gut thun ihre Actien
gegen Konsols umzutauschen in Erwägung zu ziehen und
falls sie sich für solchen Umtausch entscheiden denselben
auch schleunigst auszuführen

Der Umtausch geschieht bei der Königlichen Eisenbahn
Haupt Kasse zu Magdeburg

Zur Klarlegung der Frage ob der Umtausch der
Actien vortheilhaft sei machen wir auf Folgendes auf
merksam

Diejenigen Actienbesitzer welche ihre Actien nicht um
tauschen beziehen zunächst zwar die vertragsmäßig festgestellte
Rente fort Die Zahlung der Rente hört aber auf mit
Eintritt der Liquidation der Magdeburg Halberstädter
Eisenbahn Gesellschaft Die Actien haben dann nur An
spruch aus antheiligen Liquidations Erlös welcher aber
frühestens 1 Jahr nach Eintritt der Liquidation zur Zahlung
gelangen kann

Da das gesammte Actiencapital der Magdeburg Hal
bcrstädter Eisenbahn Gesellschaft 104 400 000 der vom
Staat zu zahlende Liquidations Kaufpreis aber 106650000
beträgt da ferner statutenmäßig 2 Acä n gleich 3 Actien
L oder 3 Actien 0 zu erachten sind und dieses Verhältniß
nicht nur für das Stimmrecht sondern auch für den Antheil
am Liquidationskaufpreise maßgebend ist so wird sich die
bei der Liquidation zur Vertheilung kommende Summe für
eine Actie L oder 6 auf 267,29 stellen während der
Werth der Preußischen Konsols welche jetzt noch für die
Actien erlangt werden können nach derzeitigem Kourse der
Konsols für die Actien L rot 270 und für die Actien
0 rot 385 beträgt Zieht man ferner in Betracht
daß die Actieninhaber welche den Umtausch gegen Konsols
unterlassen mindestens 1 Jahr lang nämlich während des
sogenannten Liquidationsjahres wie oben erwähnt demnächst

keine Rente beziehen werden daß für jede Actie ö also
auch noch ein Renten resp Zinsverlust von 10,50 und
für eine Actie 0 ein solcher von 15 entsteht so kann
es nicht wohl zweifelhaft sein daß es für die Actienbesitzer
vortheilhafter ist ihre Actien gegen Konsols umzutauschen
als die Liquidation der Magdeburg Halberstädter Eisenbahn
Gesellschaft abzuwarten

sDie Lehrer der Elementarschulen in den
Francke schen Stiftungen hielten am Donnerstag Abend in
den Drei Schwänen eine Versammlung ab in welcher
beschlossen wurde eine Petition behufs Aufbesserung der
Gehälter einzureichen und es wurde eine Kommisston mit
der Abfassung der Petition betraut

sVom Wochenmarkt Heute Mittag 12 Uhr
wurde wiederum wie vor einigen Wochen durch einen vom
Markte abfahrenden Fleischerwagen Hundewagen ein
Heringsfaß von seinem Stande geschleift und dessen Inhalt
auf die Straße geworfen Während aber bei dem erst
erwähnten Falle die Besitzerin die Salzfische wieder zusam
menraffte und in das Faß legte ließ diesmal die betreffende
Frau die Heringe an der Erde liegen da der dortige
Straßenboden als Droschkenhalteplatz durchaus nicht ganz
reinlich und zweifelsohne ist Jedenfalls ist das Verhalten
der Frau ihren Kunden gegenüber nur korrekt zu nennen
Daß sich in Folge dieses Vorfalls eine Menge neugieriger
Menschen an dem Stande zusammenfanden ist selbstver
ständlich

fDas Unternehmen Bekanntmachungen von
Gewerbetreibenden c in den Straßenbahn Wagen anzu
bringen ist dem Vernehmen nach der Annoncen Expedition
von H Gräfe Inhaber Kaufmann Hänßler übertragen
worden

Feuermeldnngen Z Seit einiger Zeit sind
wie wir bereits früher meldeten die Revier Polizei BüreauS
sowie das Polizei Büreau auf dem Bahnhose unter sich
und mit der Haupt Polizei Wacht im Rathhause durch
Telephon verbunden Es liegt sonach im eigenen Interesse
des Publikums Feuermeldungen stets bei der Nächstliegen
den Polizei Wacht zu machen

Schöffengericht, Wegen Spielens in einer
ausländischen Lotterie ward der Studiosus Gostkowski
hier der ein Loos der Braunschweiger Lotterie in den Jah
ren 1882 84 gespielt und sich dadurch einer Uebertre
tung der königl Verordnung vom 5 Juli 1847 Z 1 schul
dig gemacht hatte zu 10 Geldstrafe event 2 Tagen
Haft nebst Kostentragung verurtheilt

Staudesamt Halle Meldung vom 7 November
Aufgeboten

Der Stellmacher August Matthäus Kondziela und
Auguste Friederike Christiane Marie Ackermann Martins
gasse 12 Der Kaufmann Friedrich Franz Genthe Ca
pellenende und Auguste Henriette Therefe Margarethe Kolle
Karlstr 17 Der Büreaudiätar Otto Oskar Emil Mispel
und Auguste Stutzer Anhalterstr 9 Der Kaufmann
Friedrich Gottlieb Kluge Kirchhain und Emilie Pauline
Jda Göpfert Halle

Geboren
Dem Tuchmacher Carl Seyffart Schülsrshof 1 ein S

Carl Max Willy Dem Handarb Carl Amberger Mühl
rain 2 eine T Clara Louife Dem Gärtner Hermann
Schlurick Bernburgerstr 30 eine T Helene Frieda
Dem Dienstmann Gottfried Langbein Steg 17 ein S
Johann Paul Dem Bahnarb Max Knittel Mühlberg 1
ein S Oskar Max Bruno Eine uneheliche T alter
Markt 23 Dem Handarb Gottfried Reiße Martinsb 11
ein S Max Alfred Dem Böttcher August Haring

am Kirchthor 3 eine T Anna Martha Marie Emma
Dem Kutscher Franz Patzsch Kuhgasse 3 ein S Albert
Walther Dem Fleischermeister Robert Thürmer Augusta
straße 13z ein S Otto Ernst Dem Maurer Wilhelm
Haack Mittelwache 5 ein S Wilhelm Otto Hermann Albert

Dem Polizeiboten Louis Becker gr Wallstr 17 eine T
Friederike Marie Dem Bäckermstr Otto Georgi Weiden
plan 3a eine T Louise Elsa Eine unehel T Ent
bindungs Jnstitut

Gestorben
Des Maurer Friedrich Zimmermann S August Fried

rich 4 I 1 M 16 T Bäckerg 10 Die Wittwe Caro
line Weber geb Hammer 80 I 10 M 20 T Bern
burgerstraße 2 Der Arbeiter Wilhelm Camnitius 47 I
11 M 17 T Klinik Die Wittwe Therese Louise
Schwabe geb Freiin von Hiller 80 I 1 M 25 T
Königstraße 38

Staudesamt Giebichenstein
Meldung vom 6 November

Aufgeboten Der Handarbeiter F W Reinhardt
und I M Garn Halle und Giebichenstein Der Kellner
F P Müller in Heiersdorf und A H H Weber in
Ehemnitz

Eheschließung Der Zimmermeister I C F G
Weber in Halle und I S A Gose Burgstraße 39

Geboren Dem Handarbeiter C A Hoffmann ein
S Triststraße 10 Dem Preßvergolder G F Schrader
ein S Burgstraße 3 Dem Maschinenschlosser G H
Bernhardt eine T Hohestraße 4

Gestorben Des Fabrikarbeiters C F G Stengel
S 2 M 5 T Krämpfe Burgstraße 35

Tonrsbertcht Ser Gankftrmen zn Halle a S
Börse vom 7 November
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4 Hallesche Sradt Obligationen 1882

3 ISIS4 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 Sächsische Provinzial Obligationen
4V Mansf Gewerksch, Obligationen
4 Ilnstrut Regul Obligat
5 /o Hallesche Zuckersiederei Anleihe
S /v Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf
5 Hypoth, Anl d Criillw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Actien

do jungeHallesche Zuckersiederei Act
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerfabr Act
Zuckerrasstnerie Halle Aktien
Sächs, Thiiring Braunk Stamm Actien
Sächs Thüring Brauui St Priorität
Werfcheu Weißenfelser Braunkohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabriken
Naumburger Braunkohlen Aktien
Vereinigte Sächs, Thür Stamm Aetien

Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Criillwitz Pap Fabr, Actien
Zeitzer Maschmenbau Actien Schäde
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Tönusrn Malzfabrik Actien
LandsbMer Malzfabrik Aetien
Cilenburger Kattun Manufactm Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Vereins
Packhofs Actien

Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich
pro Stück

Bericht des Börienvereins zu Halle a/S
am 8 November 1884

Preise bei Posten aus erster oand mit Ausschluß der Courtage
Reizen 100 1 mittlerer 142 ISO M besserer ISO

159 M Roggen 1000 KZ 144 152 M Gerste 1000 kK Futter
130 140 M Land 140 1S5 M feine Chevalier 160 172 M
Gerstenmalz 100 26,50 28,00 M Hafer 1000 kx 136 142 M
feinster über Notiz Viktoria Erbsen 1000 180 200 M Bohnen
weiße 100 KZ 20 21 M Linsen 100 KZ 18 24 M Kümmel 100 kK
58 60 M Mohn blauer 33,00 33,00 M Stärke 100 kx 3S M
Spiriw 10,000 Liter Procente loeo still Kartoffel 44,30 M
Rüben 44,30 M Rüböl 100 kx S1 M Solaröl 100 k 0,32S/30
17,50 18 M Malzkeime 100 dunkle 9 50 M helle 10 11M
Kuttermehl 100 kz 14 M Kleie Roggen 100 10,50 10,75 M
Wcizeugrieskleie 10,2S 10,50 M Oelkuchen 100 kA hiesige 14 Ali
fremde 13 M

Hallescher Zackerbericht vom 7 November
Rohzucker Die matte Stimmung der Vorwoche übertrug

sich auf das dieswöchentliche Geschäft Obgleich das Angebot mäßig
war überwog es doch die Nachfrage und gelang es Käufer die Preise
successive 1,20 1,40 pro 100 Kilo herunterzudrücken Zu diesen
gewichenen Preisen machte sich am Schlüsse der Woche mehr Kauf
lust bemerkbar Umsatz 20000 Sack Rassinirter Zucker Brode
von denen in effectiver Waare das Angebot aus erster Hand fast ganz
fehlt haben ihren Werthstand voll behauptet Gemahlene Zucker
büßten 0,50 1,00 im Preise ein Heutige Preisnotirungen Roh
zucker M 100 Kilo Granulatedzncker incl 50,50 Korn
zucker S6 39,60 40,00 Kornzucker 5 38,00 38,40
Kornzucker 94 Rendement 88 /o 38,00 38,40 Rach
produtte 88 92 /o 31,50 35,00 Rajfinirl er Zucker für
100 Kilo Raffinade ssein Raffinade fein 57,00 Äilis
fsein 56,00 Melis fein em Raffinade I 54,00
Gem Raffinade II 51,50 6 Gem Melis I 50,00 Gem
Melis 11 Melasse zur Entznckernng 5,60 6,40 Melasse
sür Brennereien 4,40 5,00

Interims Stadttheater
Halle 8 November

Orpheus in der Unterwelt burleske Oper
c c c ging gestern vor im Ganzen gut besetztem Hause

wieder einmal nach längerer Pause und zwar neu aus
gestattet über unsere Bühne Ueber den Inhalt des
Stückes zu berichten hieße Wasser in den Ocean tragen
denn der in dieser Oper thatsächlich verübte göttliche
Blödsinn ist ja bekannt genug Nichts desto weniger wird
dergleichen Etwas von Zeit zu Zeit gern gesehen denn
das Publikum amüfirt sich dabei und dies bleibt schließ
lich doch immer für ein Werk dieses Genres die Haupt
sache Die famose Darstellung des Olymp wo sämmtliche



über den Wolken thronenden Götter und Göttinnen vor
lauter lieber Langerweile eingeschlafen find und schließlich
weil sie immer und immer Ambrosia zum ersten und zwei
ten Frühstück zum Mittag Vesper und Abendbrot als
Speise erhalten gegen Papa Zeus revoltiren ist hoch er
götzlich und wer mit der griechisch römischen Mythologie
aus leidlich vertrautem Fuße steht freut sich die ihm be
kannten Götter auch einmal als greifbare Gestalten von
Fleisch und Blut sehen zu können Natürlich hat sich die
Antike bequemen müssen der altgriechischen und der moder

nen Bekleidungskunst erhebliche Konzessionen zu machen
Uebrigens war es gestern immerhin für nur zwei Augen
gar keine Kleinigkeit sich durch die Menge von Stoff Gaze
und Trikot durchzufechten da das gesammte weibliche
Theaterpersonal mobilisirt zu sein schien Wir erwähnen
hierbei nur die Namen Venus Farchow Cupido
Weber Euridice Erck Diana Kobalska c von den
anderen blumenbekränzten befranchten und sonstig geschmück

ten Göttinnen nicht zu reden Das Bachanal in der
Unterwelt war trefflich arrangirt und wenn hin und wie
der von den Chören nicht ganz rein intonirt wurde so
muß man dies wohl oder übel auf Rechnung des Pech
unv Schwefelgeruches setzen welcher ja in der Hölle vor
herrschen soll von dem aber selbstverständlich auf der Erde
d h im Zuschauerraume nichts zu spüren war Der
gleichen Geruch kann eben der Zehnte nicht vertragen
Herr Lux war als Hans Sthx Prinz von Arkadien
ganz vortrefflich und wurde ihm für das Lied Als ich
noch Prinz war von Arladien lebhafter und wiederholter
Applaus gespendet Ihm gebührt neben Fräulein Erck
Euridice Herrn Böttcher Aristeus Pluto Herrn Munck

witz Jupiter Fräulein Kobalska Diane und Fräulein
Weber Cupido noch spezielles Lob Letztere schien bezüg
lich der Einsätze sowohl wie des Textes wegen von Zeit
zu Zeit einige Besorgmß zu hegen spielte aber wesentlich
unterstützt durch ihre nette äußere Erscheinung wirklich
allerliebst Morgen Sonntag wird wie der Prinz von
Arkadien aus der äußerst fidelen Hölle heraus ankündigte
eine Wiederholung des Stückes stattfinden und können wir
den Freunden karnevalistischen Humors den Besuch
dieser Vorstellung nur angelegentlich empfehlen

Eingesandt
Im Feuilleton der Beilage zu Nr 258 des Halle schen

Tagebl beziehentlich der Deutung des hallischen
Wahrzeichens ist die am Schlüsse ausgesprochene
Conjectur

daß man hier zum Transport des Salzes sich in
früheren Zeiten und noch in diesem Jahrhundert der
Esel bedient habe

unrichtig
Die letzteren sind immer nur und noch bis in die

30ger Jahre dieses Jahrhunderts zum Transport des Meh
les von den städtischen Mühlen nach den hiesigen Bäckereien
benutzt worden

Zum Salztransport bediente man sich in der beregten
Zeit ebenso wie schon zu Hohnvors s und Drehhaupt s
Zeiten der Wagen zu deren Beaufsichtigung bei der Ver
ladung besondere Personen aus dem Hallorenstande thätig
waren die man Salzwagenlädermeister nannte

Nachkommen derselben natürlich in anderen Lebens
verhältnissen sind noch mehrere hier vorhanden von denen
ich beiläufig nur eines gedenken will der in seinem Be
rufe eine hochbegabte allgemein geachtete und beliebte Per

sönlichkeit ist 1Gewinn Liste
der S Klasse der 106 königl sächs Landes Lotterie

Gezogen in Leipzig den 7 November 1884
15,000 auf Nummer 34391 70949
5000 auf Nummer 13457 27475
3000 auf Nummer 5400 6651 7151 8086 12432

13699 14278 16189 19224 19928 20441 22429 25697
26171 27691 29503 35892 39758 45644 47210 50090
53185 56330 56697 58102 59084 60166 61157 64504
65377 68287 71361 71779 72395 78571 78696 80448
83111 87094 92189 92414 94827 97748 99454

1000 auf Nummer 3690 5521 6452 8207 11956
21640 26778 29806 31894 39175 41501 42630 42952
46528 46671 48039 48978 52148 58611 58669 59539
62475 64626 66801 68647 70476 71033 73473 76084
79069 80053 80818 85220 87936 90158 90864 93785

ciqvoa
500 auf Nummer 1295 2074 3836 5381 5773

6556 6654 7584 9161 11062 15375 17874 18735
18945 20701 21978 23341 24280 25661 26005 27383
27785 28019 30535 30694 34182 35727 40772 43872
44543 45477 45519 46123 50855 57699 59114 59445
59781 61241 61771 63617 64868 66741 68901 69122
72558 75754 78496 80148 84719 84740 84746 85547
85706 85979 88981 90415 92257 99312

300 auf Nummer 1330 2522 2681 3292 4557
5038 7347 9372 1122412900 13918 14757 15563 15761
15910 17898 18265 18928 20048 20269 20465 22395
23307 23443 23707 25601 26864 28100 28575 30005
30712 32535 32898 32980 33652 34115 34365 34499
34930 34949 35801 38444 40188 40307 40813 43097
43355 43969 44219 44618 46086 46144 46700 46885
48148 48334 48932 49054 49433 49539 52454 52604
54604 54914 56343 56835 57601 57947 58070 58941
59958 60887 62571 62877 63651 65309 66852 68411
68615 71742 72848 74366 75153 75876 76491 77115
77179 77442 78620 79394 800 3 80114 81718 83144
84161 84214 84850 86425 86776 87745 87902 89023
90772 91859 92311 92466 93500 94248 95184 96118
9 349 96668 97024 98684 98749 98890 99424

Wissenschaft Kunst nnd Literatur
Berlin 7 November Da die Anträge sich mehren

daß der Termin zur Einreichung von gutachtlichen Aeuße
rungen in Sachen der sogenannten Probebibel um wenig

stens ein Jahr verlängert werde so ist wie die Kr Ztg
vernimmt demnächst von der Revisionskommission eine zu
sagende öffentliche Erklärung zu erwarten Auch die ger
manistische Sektion der letzten in Dessau abgehaltenen Philo
logenversammlung hat beschlossen durch eine besondere Kom
mission die Probebibel auf die sprachliche Form hin prüfen
zu lassen und nach Jahresfrist darüber zu berichten

Wo ist die grau ein neues vieraktlges Lust
spiel von Rudolf Kneisel dem erfindungsreichen Verfasser
der Tochter Belials hat wie es jetzt Mode ist seine
Feuerprobe an einer kleineren Bühne dem königlichen Schau
spielhause zu Potsdam bestanden Namentlich haben die
letzten beiden Akte mit ihrer sehr drastischen Situations
komik einen stürmischen Lacherfolg gehabt So wird dem
neuen Werke Kneisels der Weg aus die großen Bühnen
erschlossen sein

Roderich Heller ist als aktuelles amerikani
sches Wahldrama im Daly Theater zu Newyork ausgeführt
worden Franz v Schönthans lustige Komödie hat unter
dem Titel Vooäsn 8x0011 eigentlich Der hölzerne
Löffel einen durchschlagenden Erfolg erzielt

Todesfälle
Berlin 7 November Der Contreadmiral a D

Archibald Mac Lean ist heute früh 8 Uhr nach längeren
Leiden hier verstorben Das Leichenbegängniß findet am
nächsten Montag Vormittag 11 Uhr von der Leichenhalle
des St Matthäi Kirchhofes aus statt

Schiffsnachrichten
Die italienischen Schiffswerften sind in

vollster Thätigkeit und werden in den nächsten Monaten
einige weitere Panzerschiffe vollenden Das Panzerschiff
Francesco Morosini wird noch vor Ende dieses Jahres

vom Stapel gelassen während der Andrea Doria in
den ersten drei Monaten des Jahres 1885 fertiggestellt
wird Im Frühjahr wird auch die Jtalia vollendet
sein Das große Panzerschiff Lepanto von dem so viel
gesprochen worden ist schreitet in seinem Bau rasch vor
wärts wird aber nicht vor ein paar Jahren vom Stapel
gelassen werden können Der Marineminister hofft gegen
wärtig im Stande zu sein die für die Ausrüstung jedes
seiner Panzerschiffe erforderliche Zeit auf dreißig Monate
zu reduziren

Sportnachrichten
Jagdschloß Grunewald 6 November Beim herr

lichsten Herbstwetter zogen die auf dem Schloßhofe eingetroffe
nen Kavaliere den voranziehenden 26 Koppeln folgend zur
Saubucht woselbst die Potsdamer Spandauer und Charlot
tenburger Offiziere bereits versammelt waren Um 1 Uhr
50 Minuten ließ der Hofjägermeister Graf zu Dohna die
Meute auf einen 3jährigen Keiler anlegen 144 Rothröcke
folgten der flott von Statten gehenden Jagd mehrere Jagen
weit über die Charlottenburgerstraße und die Wetzlar Bahn
hinweg dann immer weiter längs dem 9 Gestell bis zum
Riemmeisterfenn auf welchem der Schwarzrock nach einem
scharfen Run von 20 Minuten von der Meute gedeckt und
vom Lieutenant v Willich vom 3 Garde Ulanen Regiment
welcher dabei bis unter die Arme im Morast versank aus
gehoben ward Graf zu Dohna gab den Fang und vertheilte
die Brüche an die Rothröcke und 9 Damen welche zu Wa
gen der Jagd gefolgt waren worauf das Curve bereitet und
Halali geblasen wurde Die nächste königliche Parsoree Jagd
findet am Dienstag den 11 November statt Rendezvous
1 Uhr Jagdschloß Grunewald

Vermischtes
Adorf 5 November Heute gegen Abend wurde

auf der Straße zwischen hier und Leubelha eine beinahe
70 Jahre alte Frau welche Lumpen sammelt von einem
jungen Manne angefallen und zu Boden geworfen Auf
das Geschrei der Greisin eilten einige in der Nähe arbei
tende Holzmacher zu Hülfe worauf der Angreifer entfloh
Ein junger Mann Namens Schindler aus Jugelsburg eilte
ihm nach erhielt aber von dem Flüchtling einen Stich in
die Hand und konnte ihm erst nach längerem Ringen das
Messer entwinden Den Hut hatte der Attentäter schon
verloren überdies wurde ihm auch der Ueberrock den er
am Arme hängen hatte entrissen so daß drei Dinge in
den Händen der Polizei sind welche hoffentlich bald zur
Ermittelung des Menschen führen Er ist nach Leubetha
zu entflohen doch ist die Polizei ihm auf den Fersen Ob
der Anfall aus unsittlichen oder aus habsüchtigen Gründen
geschah läßt sich jetzt noch nicht sagen Die alte Frau
war von dem Vorfall so aufgeregt daß sie kaum zu gehen
vermochte

Adorf 6 November Kaum hatte sich gestern Abend
die Kunde von dem Attentat auf die greise Lumpensamm
lerin hier verbreitet da machte sich die Polizei auf den
Weg um den Menschen zu ergreisen Plötzlich kam auch
die Nachricht von einem zweiten Anfall der in der Nähe
des Schulhauses Leubetha auf den Landbriefträger Scherzer
von hier verübt worden vor Als Letzterer auf die Land
straße kam bemerkte er daselbst einen Menschen in gebückter
Stellung der etwas zu suchen schien Nachdem der Brief
träger vorüber war lief der Mann nach und warf ihm
einen Stein ins Gesicht so daß das Blut herablief Hier
auf suchte der Angreifer des Briefträgers Stock zu ent
winden was ihm auch gelang Es entstand nun eine Bal
gerei während deren der Stock wieder in die Hände seines
Besitzers kam Letzterer konnte sich nun wieder so lange
gegen den frechen Menschen vertheidigen bis der Lehrer
stöhr aus Leubelha zu Hülfe kam und die Festnahme des
Räubers ermöglichte Später wurde derselbe dem Gendarm
und einem Schutzmanne von hier übergeben welche ihn
hierher brachten Heute wird das erste Verhör stattfinden
bei welchem sichs zeigen wird wer der Gefangene ist und
ob er beide Attentate ausgeführt hat oder nur das aus
den Briefträger Der Letztere blutete heftig als er gestern
heimkehrte doch hat er keine lebensgefährliche Verletzung
erhalten Der im hiesigen Gefängniß untergebrachte Atten

täter hat angegeben er heiße Thümmler und sei Hutmacher
aus Plauen

Abgelehnte Gnade Die Familie und die
Freunde des vor längerer Zeit zu sechs Jahren Gefängniß
verurtheilten Justizraths Heilbron hatten für denselben ein
Gnadengesuch beim Kaiser eingelegt welches auch eine gün
stige Aufnahme gefunden hatte Der davon in Kenntniß
gesetzte Verurtheilte der seine lange Strafe im Zellenflügel
des Strafgefängnisses zu Plötzensee der sogenannten Masken
station abbüßt hat nun aber jede Gnade rundweg
abgelehnt und erklärt daß er die ihm zudiktirte Strafe
für die begangenen Unterschlagungen auch abbüßen wolle
da er nur auf diese Weise seme That sühnen könne
Ebenso hat auch der Regierungsbaumeister Runge der am
3 d Mts die ihm zudiktirte erste Strafe von sechs Mona
ten Gefängniß verbüßt hat den ihm nahe gelegten Gedanken
im Gnadenwege den Erlaß des Restes seiner Strafe anzu
streben zurückgewiesen da er damit seine Schuld anerkennen
müßte was er bei dem Gefühle seiner völligen Unschuld
unmöglich über sich gewinnen könne Damit hat er aber
nicht verhindern können daß sich trotzdem seine Freunde um
seine Begnadigung bemühten und die nach dieser Richtung
hin unternommenen Schritte sollen ebenfalls gute Aussicht
auf Erfolg haben

Einer großen Gefahr sind wie erst jetzt bekannt
wird Sonntag Abend die Passagiere des Berliner und
des Leipziger Kourierzuges auf der Leipzig Dresde
ner Bahnstrecke unweit des Tunnels bei Nieder au ent
gangen Wegen eines Defekts an der Maschine mußte der
Leipziger Zug auf offener Strecke halten als plötzlich der
Berliner Zug heranbrauste und trotz energischen Bremsens
auf den ersteren auffuhr Der Zug wurde ungefähr 15
Meter vorgeschleudert Fahrpersonal wie Passagiere aber die
beim Herannahen des zweiten Zuges vielfach aus den Coupes
gesprungen waren kamen mit leichten Kontusionen und dem
Schrecken davon Ein Glück war es daß die aus den Coupss
Geslüchteten sich auf der Böschungsseite aufhielten denn die
selben hatten sich von der Bestürzung noch nicht erholt als
auf dem andern Geleise der von Dresden kommende Schnell
zug vorüberbrauste Beide Züge wurden darauf in Coswig
zu einem vereinigt mit neuer Maschine versehen und langten
dann mit 11/4 Stunde Verspätung glücklich in Dresden an

Berlin 7 November Ueber die Verhaftung des
Mörders Karl Klemp der aus Requisition der Staats
anwaltschaft zu Schneidemühl auf dem hiesigen Schlesischen
Bahnhof dingfest gemacht wurde gehen dem B T noch
einige Details zu aus denen vor Allem hervorgeht daß der
den Zug begleitende Schaffner Zimmermann und nicht die
hiesige Kriminalpolizei sich das Verdienst der Aussindig
machung des Mörders zuschreiben dars Der Sachverhalt
war folgender In Schneidemühl theilte die Polizei dem
Zugpersonal des Nachtpersouenzuges von Schneidemühl nach
Berlin mit daß sie einen des Mordes verdächtigen jungen
Mann suche der nach Bergmannsart gekleidet sei eine
Mütze mit gelben Streifen trage 21 22 Jahre alt und
von schlanker Statur sei Das Personal möchte doch bei
der Billet Revision aus den beschriebenen Passagier fahnden
Auf Station Stöven nächste Station hinter Schneide
mühl kamen drei Passagiere hinzu deren emer ein
Billet nach Berlin hatte Aus diesen paßte die Beschreibung
so ungefähr da es aber Nacht war und die Handlampe
des Schaffners nur sehr spärliches Licht gab so beschloß der
Schaffner um nicht fehlzugreifen den Anbruch des Tages
abzuwarten den Verdächtigen aber der vierter Klaffe fuhr
und fast die ganze Zeit über schlief indeß scharf zu obser
viren Auf Bahnhof Lichtenberg verschaffte sich der Zug
beamte durch nochmalige gründliche Inspektion des in Rede
stehenden Passagiers Gewißheit daß das Signalement auf
den letzteren passe und ließ dann aus dem Schlesischen
Bahnhos durch den Gepäckträger Nr 8 einen Schutzmann
herbeiholen den er unter Mittheilung seiner Verdachts
gründe um Verhaftung des Passagiers ersuchte Der
Verdacht bestätigte sich wie wir bereits mitgetheilt der
hinter Schloß und Riegel Sitzende hat sich schon bei seiner
ersten Vernehmung als Thäter bekannt

Reueste Mittheilungen
Berlin 8 November

Der Jndspendance belge zufolge soll es möglich
und wahrscheinlich sein daß Kaiser Wilhelm die erste
Sitzung der Congo Konserenz mit seinem Besuche beehren
werde

Wie verlautet würde der Reichstag auf den
25 November einberufen werden und der Reichsanzeiger
bereits am heutigen Sonnabend die betreffende Bekannt
machung bringen

Telegraphische Nachrichten
Berlin 7 November Der zum Tode verurtheilte

Schloffer Mießner ließ sich am Freitag vor die Staats
anwaltschaft führen um wie man hört den Antrag
auf Wiederaufnahme des Verfahrens zu stellen

Breslan 7 November Abends Im Wahlkreise
Bres lan östlicher Theil ist Hasenclever Soc mit
8499 St gewählt Dirichlet dfreif erhielt 5833 St
Im Wahlkreise Breslau westlicher Theil ist Kräcker Soc
mit 8934 Stimmen gewählt Friedländer dsreis erhielt
7376 St

Wien 7 November In Trieft ist die Blattern
Epidemie in bedenklichem Zunehmen begriffen Man zählt
bis heute 250 Kranke

Paris 7 November In der heutigen Sitzung
des Generalraths der Seine erklärte der Polizeipräfekt auf
eine Anfrage in Betreff der Cholera in Paris seit Mitter
nacht seien 27 Cholera Erkrankungen und 7 Cholera Todes
fälle konstatirt diese im Vergleich zu der Bevölkerungszahl
so unendlich kleine Zahl lasse annehmen daß die Epidemie
bald wieder erlöschen werde Der Seinepräfekt äußerte sich
dahin daß die zur Anzeige gebrachten Fälle sich nicht als
eine Epidemie im eigentlichen Sinne des Wortes bezeich
nen ließen



Bekanntmachung
Nachdem eine engere Wahl für den deutschen Reichstag nothwendig geworden ist bringen wir in Gemäßheit der 30 und 31 des Wahlreglements vom 28 Mai

1870 nachstehend die Eintheilung der Stadt in 22 Wahlbezirke unter gleichzeitiger Bezeichnung der Wahlvorsteher deren Stellvertreter und ver Wahllokale hiermit zur Kenntniß der
Wahlberechtigten

Die engere Wahl findet

Dienstag am 11 November d I
von Vormittags 1 Uhr bis Nachmittags H Uhr

und zwar aus denselben Grundlagen und nach denselben Borschristen wie die erste Wahl mit der Maßgabe statt daß bei derselben nur die beiden Kandidaten welche bei der
Wahl am 28 Oktober cr die meisten Stimmen erhalten haben nämlich

der Oberbergrath I in Halle
und der IVi x in Berlinin Betracht kommen

Alle auf andere Kandidaten fallenden Stimme sind ungültig
Zur Stimmabgabe werden nur diejenigen zugelassen welche in die Wählerliste aufgenommen sind

Wahl theilnehmen

Die Stimmzettel mittelst deren die Wahl erfolgt müssen von weißem Papier und dürfen mit keinem äußeren Kennzeichen versehen sein Sie müssen außerhalb des
Wahllokals mit dem Namen des Kandidaten welchem der Wähler seine Stimme geben will ausgefüllt und verdeckt abgegeben werden dürfen auch vom Wähler nicht unter
schrieben sein

Ungültig sind die Stimmzettel
1 welche nicht von weißem Papier oder welche mit einem äußern Kennzeichen versehen sind
2 welche keinen oder leinen lesbaren Namen enthalten
3 ans welchem die Person des Gewählten nicht Unzweifelhaft zn erkennen ist
4 anf welchen mehr als ein Name oder der Name einer nicht wählbaren Person verzeichnet ist
5 welche einen Protest oder Vorbehalt enthalten

Tableaufür die bevorstehende Wahl eines Abgeordneten für den Reichstag

Abwesende können in keiner Weise durch Stellvertreter oder sonst an der

Umsaht
G

s Wahllocal
d Wahlvorsteher Herr
o Stellvertr Wahlvor

steher Herr
Umfaßt

iS

s Wahllocal
d Wahlvorsteher Herr
o Stellvertr Wahlvor

steher Herr

10

11

Berggasse Domplatz Kanzleigasse kl Klausstraße
Kühlerbrunnen Mühlberg Mühlgasse Mühl
pforte Paradeplatz gr u kl Schlamm Schloß
berg große u kleine Schloßgasse kleine Ulrich
straße 1 26

Barfüßerstraße Bölbergasse Dachritzgasse Jäger
gasse Kaulenberg alte Promenade Nr 1 5
Schulberg Schulgasse Spiegelgasfe gr Ulrich
straße kl Ulrichstraße 27 35

Brüderstraße Karzerplan Kleinschmieden Marktplatz
15 bis 26 Mittelstraße Neunhäuser Poststraße
Rathhausgasse großer Sandberg große Stein
straße 1 19 und 54 74 kleine Steinstraße

Bauhof große u kleine Brauhausgasse Leipziger
straße 1 27 und 85 110 kleine Märkerstraße
kleiner Sandberg hinter der Ulrichskirche

Bechershof großer und kleiner Berlin Hanfsack
Hoher Kräm Kuhgasse Kutschgasse große Mär
kerstraße Marktplatz 1 9 neue Promenade
große Rittergasse Schmeerstraße Schülershof
1 11 Sperlingsberg Sterngasse Zapfenstraße

Brunoswarte an der Halle 9 16 alter Markt
an der Moritzkirche Moritzkirchhof Moritzzwin
ger Neugasse Neustadt Rannischestraße Zen
kergasse

Bärgasse Domgasse Fluthgasse Freudenplan Gra
seweg an der Halle 1 8 und 17 19 Hall
gasse Hallmauer große Klausstraße Klausthor
straße Kuttelpforte an der Marienkirche Markt
platz 10 14 kleine Rittergasse Schmalegasse
Schülershof 12 22 Steinbocksgasfe Thalgasse
Trödel

Ankergasse an der Baderei Gerbergasse am Hafen
Holzplatz Kellnergasse Klausthor Vorstadt Kut
telhof Liliengasse Mühlgraben Pulverweiden
an der Schleuse an der Schwemme Spitze
Wiesenstraße

Bäckergasse DehboldSgasse Fischerplan anderGlan
chaischen Kirche Herrenstraße am Hospital Hos
pitalplatz am Moritzthor Rathswerder Saal
berg Steg Unterplan Werdergasse

Gommergasse Langegasse Lerchenfeld Mauergasse
Mittelwache Steinweg Taubengasse

Böllberger Weg Hirtengasse Oberglaucha Schützen
gasse Weingärten

Halle a S den 4 November 1884

3237

3356

3350

3127

Hotel z Kronprinz
d Kaufmann Wagner
e Mühlenbesitzer Jung

2 Hotel garni z Tulpe
d Auctions Kommissarius

Elfte
v R entie r Muler tt

a Gasth z gold Riug
d Glasermeister Krause
o Kaufm Albin Simon

3214

3394

a Gasth z gld Löwen
d Fabrikbes L Ientzsch
o Kaufmann Apelt

a Restauration zum
Feldschliitzcheu

K Kaufm Klinkhardt
o Kaufmann Luckow

a Gasth z d 3Schwiin
d Kaufmann Bänsch
o Buchh Puppendick

a Gasth z St Zürich
d Kaufmann Hammer
v Kaufm Louis Fritsch

3265

3198

3230

3105

3264

a Fürsteuthal
b Gasanstaltsdirektor a D

Schröder
e Zi mmermstr Khritz

s Speisesaal i Hospital
l Kaufm Jul Politz
v Hosp Jnsp Fräntzel

s Herberge Heimath
b Maurermstr Kuhnt
z Kaufm Hebekerl

a Glanch Schützenhaus
d Brauereibesitzer Hugo

Schulze
o Zim mermstr Schräp

ler

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

Beesenerstraße Liebenanerstraße Ludwigstraße Pfän
nerhöhe Südstraße Thorstraße Thurmstraße
Vereinsstraßen Wörmlitzerstraße

Blücherstraße Franckensplatz Königstr 1 10 u
23g 41 Landwehrstraße 4 14 Lindenstraße
Niemeyerstraße

Am Bahnhof Bahnhofstraße Canenaerweg Fran
ckenstraße Königsplatz Königstraße 11 23
Landwehrstraße 1 3 und 15 19 Merseburger
straße Raffineriestraße Schmiedstraße Thüringer
straße

Delitzscherstraße Grünstraße Halberstädterstraße
Krausenstraße Kruckeubergstraße Kurzegasse Leip
zigerplatz Leipzigerstraße 29 84 Magdeburger
straße Martinsgasse Meckelstraße

Anhalterstraße Augustastraße Charlottenstraße Do
rotheenstraße Gottesackergasse Marienstr Mar
tinsberg Parkstraße Töpferplan

Ackerstraße Berlinerstraße Dessauerstraße Feldstraße
Mötzlicher Weg am Mühlrain Schimmelftraße
gr Steinstr 20 53 vor dem Steinthor Wu
chererstraße

Brunnengasse Brunnenplatz Friedrichstraße 1 8
und 45 60 Gartengasse Geiststraße 68 73
Hedwigstraße Kapellengasse Luisenstraße Lucken
gasse Margarethenstraße Alte Promenade 6 28
Scharrngafse Sophienstraße 1 13a und 28 34
Unterberg Zinks Garten

Albrechtstraße Friedrichsplatz Friedrichstraße 9 44
Georgstraße Gütchenstraße Heinrichstraße Karl
straße Klosterstraße Sophienstraße 14 27 Wei
denplan Wilhelmstraße

Bernbnrgerstraße Geiststraße 1 67 Harz Harz
gasse Mühlweg 21 30

Advocatenweg Blumenstraße Bockshörner Breite
straße Händelstraße Henriettenstraße Hermann
straße Vor dem Kirchthor 7 15 Laurentius
straße Mühlweg 1 20 und 31 52 Wettiuer
straße

Fleischergasse Jägerplatz Am Kirchthor 1 6 und
16 24 Leitergasse große Wallstraße kleine
Wallstraße

Summa

3285

3187

3124

3347

3393

3342

3136

3349

3231

3140

3210

71484

a Preszler s Berg
b Zimmermstr Pfanl
o Rendant Pe ucker

a Kohl s Restauration
d Geh Regierungs Rath

Drhander
o Kaufmann Kösewitz

a sr tt sche Restanr
Zum Gutteuberg

Königstraße 20o
b Zimmermstr Dönitz
o Kaufmann Funke

a Bürgergarten
b Kaufmann Tombo
o Ksm F W Fritsch

a Thieme s Restaur
d Stadtrath Jordan
o Kaufmann Erbs

a Restauration zur
Aktienbrauerei

K Maurermstr Müller
o Brauereidirektor Eisen

traut
a Restauration zum

Forsthaus
d Kaufmann Hille
o Banquier Zeising

Kunze s Restanrat
früher Weidenhammer

d Kaufmann Kliucke
o Kaufmann Görlitz

Nenm Schützenhans
d Rentier Reiliug
o Kaufmann Niemann

a Hielscher s Restanr
Weißbier Salon

b Rentier Demuth
z Buchhändler Knapp

a Cafe Barbarossa
d Fabrikb Knntze
o Kaufmann Rathcke

Der Magistrat



Eisenbahn Direktions Bezirk
Magdeburg

Die Entleerung der auf den Bahnhöfen zu
Halle a/S befindlichen Dünger Müll und
Aschengruben incl Abfuhr sowie die Über
lassung des an den Sammelstellen zur Ab
lagerung kommenden Viehdüngers soll ver
geben werden Die Bedingungen sind auf
dem Bureau der unterzeichneten Bauinspektion
einzusehen und gegen Erstattung der Kopial
gebühren zu beziehen Reflektanten werden
ersucht ihre Offerten mit der Aufschrift
Düngerabfuhr Bahnhof Halle bis zum

15 dss Mts Bormittags 11 Uhr ein
zureichen oder im Termine persönlich ab
zugeben

Königliche Eisenbahn Ban Jnspektion
Cöthen Leipz ig

Holz Versteigerung
In der Königlichen Oberförsterei Schkcuditz

auf dem Unterforste Dölan sollen am
Montag den 17 November

I Bormittags 19 Uhr
im Jagen 66 und 53 unter dem Kolkthurm

circa 320 kieferne Stangen I III Klasse
110 Hundert IV /VIII

18 rm kieferne Scheite u Knüppel

250 rw Reiser
II Von 12 Uhr ab

im Jagen 56 am Forsthause Habichtsfang
bei Nietleben

circa 300 Kiefern mit 180 km
60 rm eichene und kieferne Scheite

150 rm Abraum Reisig
öffentlich versteigert werden

Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten
Zeit an vorerwähnten Orten einfinden und
von den näheren Bedingungen an Ort und
Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 7 November 1884
Königliche Oberförsterei

Vreimhoh Äuctio
Montag den 10 d Nachm 2 V Uhr

soll Geiststr 61 eine Partie altes Brennholz
in kleinen Posten verkauft werden Bollrath

Kiefern Brennholz
gut trocken in starken Kloben auch klein ge
macht in Fuhren frei Haus offerirt billigst
Holzhandlnng v t ni Svi

Aul gute Hypotheken
werden gesucht bis 1 Januar oder später
510 6066 7506 25666 36600
33000 36000 40000 n 45000 Ml
durch

Halle a/S Blücherstr 8
200 Thaler werden gegen gute Sicherheit

und Zinsen sofort gesucht Off u 8 4
bitte in der Exped d Bl abzugeben

Bekanntmachung
Mit Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom 4 No

vember er iu der Beilage zum Halle schen Tageblatt vom
Z November er Nr 26V die am 11 November cr von Vor
mittags 10 bis Abends 6 Uhr stattfindende engere Wahl eines
Abgeordneten für den Reichstag betreffend bringen wir hiermit
zur öffentlichen Kenntniß dasZ statt des Stadtschuletthltttses
welches an diesem Tage einer anderweiten Be
nutzung unterliegt

als Wahllokal lür den 14 Wahlbezirk die
Alattv slhe licliauralioii LsUttsnlzerZ

bestimmt worden ist
Der 14 Wahlbezirk umfaßt folgeude Straßen

Am Bahnhos Bahnhosstraße Canenaerweg Francken
straße Königsplatz Königstraße Nr 11 23 Landwehr
straße Nr 1 3 und 15 19 Mersebnrgerstraße Rasfi
neriestraße Schmiedstraße Thüringerstraße

Halle a S den ö November 1884
Der Magistrat

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Kommis August Böllner aus Klein Prießnitz bei

Camburg zuletzt in Halle a S welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Be
trugs verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S
abzuliefern

Völkner sucht unter eigenem oder fremdem Namen stellensuchende Kaufleute um Prä
mien für angebliche Verfchaffung einer Stelle zu beschwindeln

Halle a/S den 4 November 1884 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung Alter 21 Jahre Größe 1,65 m Statur Mittel Haare blond
Bart schwach blonder Schnurrbart Augen grau Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich
Gesicht oval Gesichtsfarbe gesund Sprache deutsch Kleidung dunkler Anzug niedriger
schwarzer Hut Besondere Kennzeichen kurzer schneller Gang

Schläfst off bei C S chiller kl Schlamm4

Schlafstellen offen gr Wallstr 27
Anst Schlaf stelle Ra nnifchestr 11 Hof ,1
Anst Mädch f Schläfst Ob erglaucha 10

lür kill

biörKgsvkält sovissofort ocler später vvr
miötdöll Heue 1 i oiiiviuitl 12

Eine sehr schön gelegene größere Anstalt
für wohlhabende Nervenkranke als Privat
Jrrenanstalt staatlich konzeffionirt stets voll
besetzt soll unier günstigen Bedingungen
verkauft werden

Herr Dr msä in Braunschweig will Anfragen gütigst vermitteln
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Zum Auspolstern von Sophas u Matratzen
empfiehlt sich in und außer dem Hause

A Stange Schmeerstraße 35/36

Seit 187

Mein langjährig bewährtes Lebens
Feuer Spiegelglas Bersichernngs
Kauf Pacht und Hypothekengeschäft
bringe hierdurch in empfehlende Erinnerung

O Marienstr IEcht chines Haarfärbemittel
s Fl 2,50 halbe Fl 1,25 färbt so
fort echt in Blond Braun u Schwarz hinter
läßt keine nachtheiligen Folgen für die Haut

Bergmann Co
Alleinige Niederlage in Halle a/S bei

FIbtn Schmeerstr 39
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Neuheit für Damen
Jean Schwieberts Haarwellen Stirn und

Nackenlocken Biktoria Schnellkrauser deut
sches Reichspatent s Stück 10 15 u 20
empfiehlt

li FriseurSchmeerstratze 36

Vi

bestes Heilmittel gegen
Gicht und Rheumatismen

aller Art als Gesichts Brust Hals und
Zahnschmerzen Kops Hand und Fußgicht
Gliederreißen Rücken und Lendenweh

In Packeten zu t M und halben j
S0 P bei

Zrosss vlriokstrÄKSö 16

O k I öix Asrtrllsss 33Kr IIIrioIi8trg,8S6 29
in Lkl 11s g 8

Ilr tsr Lrustlzoii
altbewährtes Mittel gegen Husten und
Heiserkeit empfiehlt

S Raunischestratze
xiit vliiilt tkikeltÄrini I iiiiivfoito

ist xreisvörtli ,u vsrkirutgn srkr Zsn
w äsr lZxxöä ä L1

Ich empfehle hiermit
1 Partie weißer gestickter ttkkeSÄe

jvon waschbarem Stoff
wegen Aufgabe dieses Artikels zu außer
gewöhnlich billigen Preisen

Leipzigerstraße 92

Eilt Gilt GiltDie größte Auswahl in Leder u Filz
schuhen sowie alle Sorten Pantoffeln
zu bekannt billigen Preisen

Gottesackeraasse 8

vuba vixarrs
1881er Ernte in origin Kisten von
56 Stück empfiehlt

Königspl 7

C Mdranntrein fein und kräftig schmeckend von 1
bis 1 90 empfiehlt

MrtinMrL ör
mit den feinsten Füllungen empfiehlt die

Konditorei von HV k tl i i lc

2 Gebett sehr feine Betten sofort billig
zu verkaufen gr Ulrich str 5 Cigarrengeschäft

2 Dompfaffen verk Wilhelmstr 2 H I
Guten Dünger abzh Landwehrstr 12 b Keil

o 1zssrkraQ2lziQäsr
stellt bei hohem Aeeord ein

Lorbeerkranz Binderei
v Ni 8 g r Stein str Z

1 Laufbursche gesucht Jägerplatz 8 II
Ein junges Mädchen aus anständiger

Familie wird zur Erlernung der feinen Bin
derei gesucht von der
Bl umenh a ndlung G esch w Glück Poststr 12

Frauen zur Arbeit sucht Oeconom Haase

Großes Landbrot seines Weizen n
Roggenmehl empfiehlt

alte Promenade 7
Junge hübsche Hunde gr Steinstr 3

Ein junges Mädchen welches bis jetzt Stelle
als Stütze d Hausfrau eingen gute Zeugnisse
vorzeigen kann sucht bald ähnliche Stelle

Zu e rfragen b Kastella n Götze Rathhaus

Eine Wohnung im Preise von 466
bis 560 Mark per 1 Dezember zu
miethen gesucht Off suk 2773t an

gr Märkerstr 7
Ges zum 1 April in gef Lage eine Woh

nung von 2 Zimmern 1 2 Schlafstuben u
Zubehör Off mit Preisang unter M B
im Hotel Stadt Hamburg abzugeben

enth 6 8 heizbare Zimmer und Zubehör
nebst Gartenbenutzung ist zum 1 April 1885
an eine ruhige Familie zu vermiethen Näh
bei Kreisgerichtsrath Jacob daselbst

Eine Wohnung für 180 ist per
1 Januar 1885 zu vermischen bei

Gebr Schultz gr Steinstr 70/71
Möbl Stübch m Belt aller Markt 16 II
Freundl Schlafstelle Gütchenstr 14 II

Alleinstehende kränkliche Herren oder
Damen finden freundliche Aufwartung und
Pflege pro Monat 45 50 Mark

Wo sagt die Exp d Bl

VarullllK
Da in letzter Zeit wiederholt Per

sonen fälschlich aus meine Namen Zeit
schriften z B das Werk

vertreiben so mache ich hier
durch ausdrücklich darauf aufmerksam
daß nur die Werke von mir sind die
mit meiner Firma versehen find

F F BuchhHermannstr 2d

lutvriius ktaÄt Iieater
Sonmag den V November

6 Abonnements Vorstellung II Serie
Orpheus in der Unterwelt

Große Operette von Offenbach
Mit neuen Kostümen und großer Ausstattung

Montag den 16 November
7 Abonnements Vorstellung II Serie

Avonnemcntskarten gültig bei Hinzu
zahlung von 50 Pfg per Stück

Zweites und letztes Gastspiel der

Biolin Lirtuosin Frl 8eukisli
lii i

Lustspiel in 1 Akt von G v Moser

Iu HV ILustspiel von H Mütler

Miieksusr Tsllsr
Heute Sonntag Abend

Ilumoii8ti eli6 Voi ti äAL
Kindern ist der Eintritt bei Vor

trügen nicht gestattet

Nachmittag
tl Z5i I S Z t ZS S Z8K I lZZS Z

vallsr 8 Sraiiersi
Heute Sonntag

2rmi HokAZsr
Sonntag früh

Karlcnliau verein

Die v ttttlun, fälltDienstag den 11 d M aus und findet
8 Tage später statt

v 14 11 8 U Ab

14/11 FEine goldene Kette mit Kreuz ist vor
einigen Wochen abhanden gekommen Gegen
gute Belohnung abzugeben Barfützerstr 12
i m Laden Vor Ankauf wird gewarnt

Am Mittwoch Abend eine Ledertafche
mit Häkelzeug von der Herrenüraße verloren
Gegen Belohnung abzugeben Mühlgraben 3

Todes Anzeige
Freunden und Bekannten die traurige Nach

richt daß unsere herzensgute Mutter Groß
u d Schwiegermutter

Johanne Gerlach geb Thielemann
nach kurzen aber schweren Leiden heute
Morgen i /z Uhr sanft entschlafen ist

Die trauernden Hinterbliebenen

Für die Redaktion veraittwonlich I P M Uhlewavv ip Halle Expedition iw Waisenhause Buchdrucknei des Waisenhauses in HM a d S
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